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Jedes Jahr in der trüben Jah-
reszeit erfreuen wir uns an den 
leuchtenden Farben des Weih-
nachtssterns, der schon in der 
Adventszeit eine fröhliche 
Stimmung in die Wohnzimmer 
bringt. Der lateinische Name 
Euphorbia pulcherrima bedeu-
tet „wunderschönes Wolfs-
milchgewächs“. In Gärtnereien 
wird die Pflanze auch oft unter 
dem Namen Pointsettie ver-
kauft. Dieser Name geht auf  
den Hobbybotaniker Joel R. 
Pointsette zurück, der die - ei-
gentlich schon längst bekann-
te- Pflanze zuerst beschrieben 
haben will.

Der Weihnachtsstern ist im 
tropischen Südamerika behei-
matet. Auch auf  den Kanari-
schen Inseln ist er zu finden. Er 
wird dann aber im Gegensatz 
zu den bei uns bekannten Zim-
merpflanzen bis zu 5 Meter 
hoch und zeigt praktisch das 
ganze Jahr hindurch seine 
schönen roten Blätter.

Die leuchtend roten, rosa oder 
weißen Blätter sind botanisch 
gesehen keine Blüten sondern 
so genannte Hochblätter (Brak-
teen). Die eigentlichen Blüten 
sind klein und unscheinbar. Sie 
erscheinen an der Stängelspit-
ze zwischen den Hochblättern 
und sind gelblich-grün mit 
winzigen Staubgefäßen.

Was bei uns eine typische 
Pflanze der Weihnachtszeit ist, 
wird in Frankreich „Liebess-
tern“ genannt und zum Mutter-
tag verschenkt. Die Tradition, 
im Advent die Zimmer mit 
Weihnachtssternen zu schmü-
cken, geht auf  mexikanische 
Mönche zurück, die damit in 
der Weihnachtszeit ihre Kir-
chen schmückten.

Um die dekorative Pflanze 
pünktlich zur Adventszeit in 
voller Schönheit in den Blu-
mengeschäften anbieten zu 
können, werden die Weih-
nachtssterne in speziellen Ge-
wächshäusern gezüchtet und 
täglich 12 bis 14 Stunden mit 
schwarzen Folien abgedeckt. 
Dadurch werden der Pflanze 
lange Nächte vorgetäuscht, was 
sie zur Ausbildung der Brakte-
en und Blüten anregt. Mit die-
ser Technik könnte man auch 
ebenso gut mitten im Sommer 

leuchtende Weihnachtssterne 
züchten.

Um lange Freude an einem 
Weihnachtsstern zu haben, 
muss man beachten, dass er nur 
wenig Wasser braucht und we-
der Staunässe noch Zugluft 
verträgt. Wichtig ist ein sonni-
ger Standort und Temperaturen 
zwischen 15 und 22 °C. Bei hö-
heren Temperaturen oder zu 
wenig Licht färben sich die 
Blätter gelb und fallen ab.

Die Giftwirkung der Pflanze 
wurde lange Zeit sehr über-
schätzt. Es wurde eindringlich 
vor Kontakt oder gar Verzehr 
der milchsafthaltigen Pflan-
zenteile gewarnt. Fallberichte 
von  schwerwiegenden Vergif-
tungen gehen wohl auf  den 
Verzehr von Wildpflanzen zu-
rück. Bei den gehandelten Zim-
merpflanzen hat man diese gif-
tigen Tücken weitgehend 
weggezüchtet. Allerdings kann 
der für Wolfsmilchgewächse 
typische weiße, klebrige Saft, 
der aus abgeknickten Stängeln 
oder Blättern quillt, zu allergi-
schen Reizerscheinungen an 
Haut und Schleimhäuten füh-
ren. Wurden versehentlich ein-
zelne Pflanzenteile ver-
schluckt, z.B. von Kindern oder 
auch Haustieren, kann dies 
Übelkeit, Brechreiz und Bauch-
schmerzen auslösen. Als Erste- 
Hilfe-Maßnahme empfiehlt 
sich in diesen Fällen, viel zu 
trinken und eventuell Kohle zu 
geben, um die Giftstoffe zu bin-
den.

Schöne Festtage wünscht Ih-
nen

Ihr Apotheker
Dr. Lutz Engelmann

Gesundheitsecke

Der Weihnachtsstern – eine giftige 
Schönheit?

Apotheker Dr. Lutz Engelmann
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Brühl und Wesseling
Der ärztliche Notdienst ist über die zentrale Rufnummer der 
Arzt-Zentrale erreichbar: 116 117
Eine Ansage der diensthabenden Brühler Ärztinnen und Ärzte 
erfolgt unter: 02232-94528666
Notdienste sind: Samstag, Sonntag, gesetzliche Feiertage, 24. De-
zember, 31. Dezember, Rosenmontag von 7 bis 7 Uhr, Mittwoch 
und Freitag von 13 bis  7 Uhr sowie Montag, Dienstag und Don-
nerstag von 19 bis 7 Uhr

Ärzte-Notdienst

Der zahnärztliche Notfalldienst für den Rhein-Erft-Kreis 
(Rhein-Erft-Kreis Süd und Rhein-Erft-Kreis Nord) ist erreich-
bar unter der Rufnummer: 01805-986700
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags von 10 bis 12 
Uhr und von 16 bis 18 Uhr und mittwochs von 16 bis 18 Uhr in 
seiner Praxis anwesend. 

RHEIN-ERFT-KREIS  Ärztlicher Notdienst    02238/9494215

Zahnärzte-Notdienst

Augenärzte-Notdienst

NOTDIENSTE
Krankentransportdienste Zentralruf.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .19222
Feuerwehr Brühl.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 32/94 43 00
Feuerwehr Wesseling... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 36/94 400
Polizeiwache Brühl.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 22 32/18 060
Polizeiwache Wesseling... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 36/89 32 0
Elternkreis drogenabhängiger Jugendlicher:. . . . . .0 22 33/45449
Frauenhaus:.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 37/76 89; 0221/37 64 90

Alle Informationen zu den Dienst habenden Apotheken gibt es 
telefonisch: kostenlos aus dem deutschen Festnetz: 0 800 00 
22 8 33, vom Mobiltelefon (max. 0,69 € pro Minute): 22 8 33

Tierärzte-Notdienst Die Notdienstpraxis ist
von 8 bis 20 Uhr erreichbar

potheken-Notdienst

Treffen der Anonymen Alkoholiker Brühl: jeden Mittwoch
von 19.30 bis 21 Uhr am Mayersweg 5 - 6, 

25. Dezember
Dr. Lisa Weis, Erftstadt-Bliesheim                                         02235 - 464930        
26. Dezember
Dr. Asli Imirzalioglu, Kerpen-Brüggen                    02237 - 9299494 
31. Dezember
Tä Venkova, Frechen Königsdorf                                              02234 - 965469                                            
1. Januar
TA Raphael Sanders, Brühl                                        0176 - 62603740

Immer wieder kommt es zu Verzögerungen bei Einsätzen von Polizei, Feu-
erwehr und Notärzten, weil sich stauende Fahrzeuge keine Rettungsgasse 
gebildet haben. 

Dabei ist das eigentlich ganz einfach. 
Wann ist die Rettungsgasse zu bilden? Immer wieder beobachtet man, dass 

Autofahrer*innen hektisch versuchen, eine Gasse zu bilden, wenn sie Mar-
tinshorn hören und/oder Blaulicht sehen. Das ist allerdings viel zu spät. § 11 
Abs. 2 StVO regelt, dass die Gasse zu bilden ist, sobald Fahrzeuge auf Auto-
bahnen sowie auf Außerortsstraßen mit mindestens zwei Fahrstreifen für 
eine Richtung mit Schrittgeschwindigkeit fahren oder sich die Fahrzeuge im 
Stillstand befinden. Das Oberlandesgericht Oldenburg hat dazu jetzt noch 
einmal klargestellt (Beschluss vom 20.09.22 – 2 Ss (OWi) 137/22), dass das 
Wort „sobald“ bedeutet, dass die Autofahrer*innen keine Überlegungsfrist 
haben. 

Sofort, wenn der Verkehr auf Schrittgeschwindigkeit verlangsamt (also 
noch nicht bei stockendem Verkehr), muss demnach die Gasse gebildet wer-
den. 

Wie ist die Rettungsgasse zu bilden? Die Fahrzeuge auf der linken Spur 
fahren nach links, alle anderen nach rechts. 

Wegen der Gefährlichkeit und der drohenden schweren Folgen für Unfall-
opfer, wenn die Gasse nicht gebildet wurde, droht das Gesetz hohe Geldbu-
ßen ab 200,00 € sowie ein Fahrverbot von einem Monat an. Ein solcher Buß-
geldbescheid hat die Eintragung von zwei Punkten im Fahreignungsregister 
in Flensburg zur Folge. 

Fahren Sie also mit gutem Beispiel voran und bilden die Rettungsgasse 
frühzeitig, sobald Sie und die anderen Fahrzeuge Schrittgeschwindigkeit 
fahren.
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Rettungsgasse frühzeitig und 
richtig bilden – Leben retten

„Faire“ Nikoläuse

Brühl (red). „Nikoläuse – FAIReint euch!“: Mit diesem und anderen 
Slogans warben 80 fair gehandelte Schokoladennikoläuse für die Fair 
Trade Stadt Brühl vor dem Ticket- und Tourismuscenter brühl-info 
diese Demonstration aufgebaut, die viele Blicke auf  sich zog. Bis 
Weihnachten werden die Nikoläuse in kleinen Gruppen in den 
Schaufenstern und Läden der beteiligten Einzelhandels- und Gast-
ronomiebetriebe weiterhin auf  den Fairen Handel und die Fair Trade 
Stadt Brühl aufmerksam machen. Wer mitmachen möchte findet 
weitere Informationen auf  der Internetseite der Stadt Brühl https://
www.bruehl.de/fair-trade-stadt-bruehl.aspx. Foto: Stadt Brühl


